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Liebe Mitglieder der Hansenhausgemeinde 
und liebe Leser der Hansenhausnachrichten,
nach unserer Jahreshauptversammlung am 24. 3. 2023 haben wir wieder einen neuen  
tatkräftigen Vorstand und können die Arbeit in neuer Frische und mit neuem Schwung 
aufnehmen.

Ich freue mich zunächst sehr über die Bereitschaft der neuen netten jungen Mitglieder, die 
die Arbeit und die Ziele unseres Vereins fortsetzen und dabei auch neue Akzente setzen 
wollen.

Zu viele Schwierigkeiten haben sich im gemeinschaftlichen Zusammenleben während der 
Pandemie ergeben und deshalb ist es mehr als notwendig, dass wir uns um unsere Mit-
glieder, um junge Familien, Kinder, langjährige Weggefährten und Senioren kümmern.
Wir setzen unsere Arbeit in unserer Tradition und mit neuen Ideen fort.

Ich freue mich schon jetzt, Sie bei unseren künftigen Veranstaltungen begrüßen zu dürfen!

Ihre Marianne Wölk
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Jahreshauptversammlung 
am 24.03.2023, 19.00 Uhr  

in den Räumen
der Hansenhausgemeinde

die vorsitzende eröffnete die sitzung und 
begrüßte die anwesenden.
es waren 41 stimmberechtigte Mitglieder 
erschienen.
Zunächst wurde für die verstorbenen Mit-
glieder eine gedenk- und schweigeminute 
eingelegt.
die vorsitzende erstattete ihren rechen-
schaftsbericht, greta Wölk verlas den 
schriftlichen bericht der Übungsleiter vom 
Kinderturnen.
die Kassiererin Karin Willanzheimer er-
stattete ihren bericht und die revisoren 
beantragten entlastung des vorstandes 
und der Kassiererin.
die vorgeschlagenen satzungsänderungen 
wurden wie in der einladung vorgeschla-
gen mit Mehrheit angenommen.

Zur stellvertretenden vorsitzenden wur-
de Jennifer Kretschmer gewählt und zur 
Kassiererin wurde Katharina bornträger 
gewählt.
somit haben wir im geschäftsführenden 
vorstand nur noch ein Quotenmann mit 
Mathias richter!
als beisitzer wurden Miriam ritter, ute 
Kilian, Peter Kretschmer und Peter Wip-
permann gewählt.
adolf Kraft und dr. ralf Musket wurden 
erneut als revisoren bestätigt.
Anschließend haben wir die vorläufige 
terminplanung bekannt gegeben und dis-
kutiert.

greta Wölk
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Unser neuer 
Vorstand
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PRESSEMITTEILUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT MARBURG

Stadt stellt Standort für Häuser für Wohnungslose vor:
Zentral, ruhig und gut angebunden: 
VinziDorf entsteht in Cappeler Straße
 
Marburg. Ein eigener Rückzugsraum und Orte für Begegnung miteinander und mit der 
Nachbarschaft: Mit einer Lichtung am Rand des Vitos-Geländes in der Cappeler Straße 
hat die Stadt Marburg einen geeigneten Standort für das geplante VinziDorf gefunden. 
Ruhig und zugleich zentral gelegen sollen hier Wohnungslose ein sicheres Zuhause fin-
den können. 

Bäume umgeben die Lichtung, ein kleiner Teich 
ist in der Nähe, es gibt viel Grün – und nur 
wenige Meter entfernt ist schon die Cappe-
ler Straße mit guter Anbindung an den öf-
fentlichen Nahverkehr und an die Innenstadt. 
Entstehen soll an dieser Stelle ein VinziDorf 
nach dem Vorbild der österreichischen Vinzi-
Werke – eine Siedlung mit kleinen Häusern 
für Obdachlose, ergänzt um ein Verwaltungs- 
und Gemeinschaftsgebäude als zentraler Ort 
für Gemeinschaft, für ehrenamtliche Angebo-
te und für städtische Unterstützung und Be-
ratung.  
„Menschen in unserer Mitte werden durch 
Schicksalsschläge obdachlos und sind auf Hil-
fe angewiesen. Es ist nicht nur unsere Pflicht, 
ihnen zu helfen – sondern es ist uns eine 
Herzensangelegenheit, ihnen gute Unterstüt-
zung und ein sicheres Zuhause zu bieten“, so 
Oberbürgermeister Dr. Thomas Spies. Das tut 

die Stadt bereits mit vielfältigen Angeboten, um im besten Fall bei der Rückkehr in ein 
eigenes, reguläres Mietverhältnis zu helfen. So gibt es bereits das Probewohnen, bei dem 
die Stadt zunächst den Mietvertrag für die Wohnungslosen übernimmt und eine päda-
gogische Betreuung bietet und es gibt seit dem vergangenen Jahr eine Unterkunft für 
wohnungslose Frauen und Familien. 
 
Tiny-Häuser und eine gute pädagogische Unterstützung 
„Mit dem VinziDorf soll nun ein weiterer, betreuter Ort entstehen, an dem etwa zwölf 
obdachlose Männer leben können, wenn es für sie keine andere Perspektive gibt“, er-
gänzt Stadträtin und Sozialdezernentin Kirsten Dinnebier. Gebaut werden sollen auf dem 
Vitos-Gelände in der Cappeler Straße kleine Häuser mit grundlegender Möblierung und 

Oberbürgermeister Dr. Thomas Spies und 
GeWoBau-Geschäftsführer Jürgen Rausch 
begrüßen rund 200 Nachbar*innen auf dem 
Gelände am Vitos-Park, auf dem ein VinziDorf 
entstehen soll.
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sanitärer Grundausstattung, wie Jürgen Rausch, Geschäftsführer der GeWoBau erklärt. 
Die Häuser werden etwa acht Quadratmeter groß und gruppieren sich an das zentrale 
Gemeinschaftsgebäude, in dem städtische Ansprechpersonen sein werden.  
Das bauliche Konzept geht zurück auf die Idee für die Gestaltung von Vinzidörfern in 

Österreich,  die vom Architekturbüro gau-
penraub+/- aus Wien entwickelt wurde. Ale-
xander Hagner und sein Team haben den 
Standort als sehr gut geeignet bewertet. Das 
Wiener Büro soll auch die Ausführungspla-
nung für den Bau in Marburg übernehmen. 
Bevor gebaut werden kann, muss allerdings 
noch ein Bebauungsplanverfahren durchge-
führt werden. Gebaut werden könnte dann 
voraussichtlich ab 2024/25. Angesichts des 
frühen Planungsstadiums möchte Rausch 
noch keine genauen Kosten benennen. Aller-
dings werde das VinziDorf deutlich günstiger, 
als es Geschosswohnungen für den gleichen 
Zweck wären. „Und das, obwohl es sich um 
eine deutlich besser auf die Bedürfnisse der 
Zielgruppe zugeschnittene Lösung handelt“, 
so der Gewobau-Geschäftsführer.

Oberbürgermeister Dr. Thomas Spies und 
Stadträtin Kirsten Dinnebier kamen mit den 
Nachbar*innen in kleinen Runden ins direkte 
Gespräch über deren Fragen und Anmerkungen 
rund um das VinziDorf.
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Parallel zu den baulichen Planungen wird die Stadt weiter am Betriebskonzept arbeiten 
– das umfasst etwa die Ausstattung der Tiny-Häuser, das benötigte Personal und die 
Gestaltung der Begegnungsräume. 
Den Standort haben die Stadt und die GeWoBau sorgfältig ausgewählt. Geprüft wurden 
mehrere Möglichkeiten. „Dieser Standort auf dem Vitos-Gelände erscheint uns als be-
sonders geeignet“, erläutert OB Spies. Gemeinsam mit Betroffenen und mit Einrichtun-
gen wurden in einem Beteiligungsverfahren Standortkriterien entwickelt, die durch die 
Fläche an einer früheren Grillhütte gut erfüllt werden: Das Grundstück liegt zentral, ist 
an den ÖPNV angebunden und hat eine gute Infrastruktur in der direkten Umgebung. 
„Zugleich bietet es den Bewohnern Ruhe und Schutz, weil es etwas abseits auf dem 
Vitos-Gelände liegt – das ist für sie ein wichtiges Bedürfnis“, so Dinnebier.
 
„Häuser für die Unbehausten“ – getragen von der Stadtgesellschaft 
„Es ist wichtig, dass wir dieses Projekt gemeinsam angehen und möglichst breit mit der 
gesamten Stadtgesellschaft tragen“, erklärt das Stadtoberhaupt. Von der Geburt der Idee 
für ein VinziDorf Marburg an, beteiligen sich viele Menschen aus der Stadtgesellschaft 
und aus verschiedenen Initiativen – ebenso wie natürlich von Obdachlosigkeit Betroffe-
ne - an den Planungen, an der Standortsuche und an den Standortkriterien. Sie sind Teil 
des Engagement-Bündnisses, haben an den Workshops zu Planung teilgenommen, wer-
ben für die Idee, wollen sich außerdem am Bau der Häuser, am Anlegen von Gärten oder 
in der Nachbarschaftsarbeit einbringen und etwa gemeinsame Kochangebote machen.  
Um die künftigen Nachbar*innen mitzunehmen und einzubinden, hat die Stadt Marburg 
sie nun bei einem Grillfest am Standort des VinziDorfes informiert. OB Spies, Stadträtin 
Dinnebier, GeWoBau-Geschäftsführer Rausch und die städtischen Fachdienste standen 
bereit, um vielfältige Fragen zu beantworten und über die Gedanken und Anmerkungen 
der Nachbarschaft zu sprechen.  Außerdem wird das VinziDorf nun in der Hansenhaus-
gemeinde und im angrenzenden Stadtteil Richtsberg im Ortsbeirat näher vorgestellt.
 
Hintergrund
Die Idee des VinziDorfs stammt von Pfarrer Wolfgang Pucher. Er ist der Gründer der 
Vinzenzgemeinschaft Eggenberg - VinziWerke Österreich. Der Architekt Alexander Ha-
gner vom Büro gaupenraub+/- hat im Rahmen der Zukunftsreihe „Marburg800-weiter 
denken“ seinen Ansatz einer „Architektur für Obdachlose“ vorgestellt. Die städtische 
Wohnungsbaugesellschaft GeWoBau Marburg-Lahn plant den Bau der kleinen Häuser. 
Die Unterbringung und Betreuung der obdachlosen Menschen wird durch die Stadt 
Marburg erfolgen. 
Wer das Projekt unterstützen und Teil des Engagementbündnis VinziDorf werden möch-
te, kann sich weiterhin als Unterstützer*in registrieren lassen. Infos dazu und zum Pro-
jekt insgesamt gibt es unter www.marburgmachtmit.de/VinziDorf online.
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1.Hansenhäuser Pubquiz
am 18. Februar 2023

nach wochenlanger Planung und 
vorbereitung war es am 18. 

Februar endlich soweit. Knapp 20 
Personen aufgeteilt in team Hawking 
und team einstein, 1 Quizmaster,  8 
rubriken, 2 buzzer, getränke, ner-
vennahrung, und flinke Hände waren 
notwendig um das 1. Hansenhäuser 
Pubquiz zu ermöglichen. Zum glück 
wurde eine Kinderbetreuung ange-
boten und so konnte sich wirklich 
jeder auf die Fragen des Quizmas-
ters konzentrieren und musste sich 
nicht um sein zum Faschingssamstag 
als Polizist, Wolf, Hexe,… verkleide-
tes Kind kümmern. 

die Quizbuzzer funktionierten ohne Probleme. sie wurden in den vergangenen  
Monaten eigens durch Christian und Mathias gestaltet und gebaut. um 17:30 uhr 

wurde der Clubraum geöffnet. es war alles vorbereitet: die technik war installiert, das 
bier gezapft, das Knabberzeug verteilt und die teilnehmer wurden per "Zufall" in die 
jeweiligen teams gelost. ein jeder war gespannt was Quizmaster Mathias wohl für Fragen 
auf lager haben würde. 

die teams „einstein“ und „Hawking“ 
wurden bei Fragen aus 8 rubriken auf 

die Probe gestellt. Jeweils 6 Fragen aus den 
rubriken allgemeinwissen, Filme, Musik, 
gebäude James bond und das ende naht 
wurden gestellt. Hinzu kam noch zwei  
rubriken, in den Musiktitel und gebäude  
erraten werden mussten.

Wobei Fragen wie: welches ist das 
einzige eierlegende säugetier(der 

Osterhase) oder ein butterbrot fällt im-
mer auf die butterseite, während eine  
Katze immer auf den Pfoten landet. Wo-
rauf würde die Katze fallen, rücken oder 
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Pfoten, wenn man ihr 
butter auf den rü-
cken schmiert, leider 
nicht vorkamen. 

Was anfangs 
noch ein 

Kopf-an-Kopf-ren-
nen zwischen team 
Hawking und einstein 
war, wurde später 
zu Machtdemonst-
ration seitens team 
Hawking. selbst die 
verstärkung durch 
den Oberbürger-
meister konnte nichts 
am ergebnis ändern. 
Zu schnell flogen die 
Hände von team Hawking richtung buzzer und zu oft wurde die Frage richtig beant-
wortet, sodass das team einstein des Öfteren verzweifelt die technik beanstandete, aber 
dann doch die klare niederlage eingestehen musste.

die stimmung war super, sodass auch nach dem ende des Quizes noch zusammen 
gesessen und geplaudert wurde. die verkleideten Kinder wurden im saal von den 

betreuern mit tänzen und spiel unterhalten. es kam keine langweile auf und zur späte-
ren stunde wurde sogar noch einen Film gezeigt.

Wir hoffen sehr, dass nach diesem 1. Hansenhäuser Pubquiz noch viele weitere fol-
gen. die technischen voraussetzungen wurden bereits geschaffen und in Zukunft 

wird es sogar buzzer für 4 teams geben. Wenn interesse besteht kann auch ein Quiz für 
Kinder angeboten werden. 

bericht: Jennifer Kretschmer und Christan Henke

Berufsausübungsgemeinschaft

Dr. meD. FrieDerike r. SchinDler
Dr. meD. ruDolF G. SchinDler

Fachärzte für Allgemeinmedizin
Wilhelm-Raabe-Weg 9 - 35039 Marburg/Lahn

Tel.: (0 64 21) 2 54 06 • Fax: (06421) 16 28 54
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Was bietet der Verband Wohneigentum Hessen e.V. (VWH) seinen 
Mitgliedern?
1. Interessenvertretung bei Behörden und Organisationen
2. Basisversicherungsschutz für das Haus und Grundstück.
 Im einzelnen handelt es sich hierbei um
 - eine Haus- und Grundstückshaftpflichtversicherung mit einer
  Deckungssumme von 3 Mio. € für Personen- und Sachschäden und
 - eine Rechtschutzversicherung für das Haus und Grundstück
  (u. a. Nachbarrecht, Steuer- und Verwaltungsrechtschutz vor
  Verwaltungs- und Finanzgerichten)
3. Bauherrenhaftpflichtversicherung für An-, Um- und Neubauten
 bis zu einer Bausumme von 600 000,- €. 
4. Kostenloser Versicherungsvergleich
5. Hilfe in Rechtsfragen des Haus- und Grundbesitzes durch 
 Rechtsanwälte
6. Fachberatung rund um den Garten
7. Monatliche Verbandszeitschrift „Familienheim und Garten“
8. Angebote von kostengünstigen Versicherungen bei den Partner -
 gesellschaften des VWH (Alte Leipziger Bauspar AG, D.A.S. Recht-
 schutzversicherung, Hamburg-Mannheimer Versicherung, Rheinland
 Versicherung).
9. Dienstleistungsangebote (Autokauf, Reisen, Einkaufsvorteile, etc.)

 VERBAND WOHNEIGENTUM vormals Deutscher Siedlerbund
 HESSEN E.V. Landesverband Hessen e.V.

Ihr Ansprechpartner:

Verband Wohneigentum Hessen e.V., 
Neuhausstraße 22, 61440 Oberursel
Telefon: (0 61 71) 2 18 11, Fax: (0 61 71) 2 57 37
E-mail: hessen@verband-wohneigentum.de
Internet: www.verband-wohneigentum.de/hessen
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Ein paar Worte zum
Kinderturnen im letzten Jahr

Zur Übersicht die derzeitigen Übungsleiter:  Aleksandra, Tonja, Lukas, Luise, Arne
trotz altersbedingten ausscheidens vieler Kinder kommen seit neujahr 2023 einige 
neue Kinder hinzu. Wir verfahren derzeit so, dass wir neue Kinder zweimal „schnup-
pern“ anbieten und anschließend eine anmeldung mitgeben. Für Mai sind mehrere neue 
Kinder angekündigt.
es ist bemerkenswert, dass viele Kinder mittlerweile auch außerhalb des Hansenhaus-
gebietes dazu kommen.
die gespräche mit der grundschule für den Montag haben sich ausgezahlt. die Kinder-
gruppe (2,5 bis 4 Jahren) sind derzeit die größte gruppe und hat im Winter enormen 
Zuwachs bekommen.
die zweite gruppe haben wir als Puffer für die zusammengelegte Mittwochs- und don-
nerstagsgruppe der Älteren angelegt. grund hierfür waren die vielen Charaktere im 
arbeitsbereich 6/7 Jahren. Hier erwarten wir noch Zuwachs.
die restliche gruppe am Mittwoch und die beiden gruppen am donnerstag haben 
weiterhin den gewöhnlichen andrang.
das kleine Projekt: zwei Minderjährige ins team zu holen, klappt gut.
Mit lukas (16) und luise (14) sind wir am anfang so verfahren, dass sie unterstützend 
dazu gekommen sind.
da sie aber schnellstens mit eingebunden waren, verfahren wir in Zukunft ein wenig 
anders. am Montag sind wir derzeit zu dritt aktiv, das ist bei der ersten gruppe leider 
auch nötig, da die Kinder mit dem niedrigen alter viel support benötigen.
am Mittwoch werde ich in Zukunft vermutlich etwas kürzertreten und es machen dann 
tanja und luise zu zweit.
deshalb sind wir momentan gut mit zwei Übungsleitern aufgestellt.
ich kann für alle Übungsleiter sprechen, dass wir mit der derzeitigen situation zufrieden 
und glücklich sind, spaß macht es auf jeden Fall sehr, da wir auch von vielen eltern posi-
tives Feedback bekommen, was wir natürlich gerne weitergeben. Arne Wrobel
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Terminplanung 2023
 24. März Jahreshauptversammlung

 23.  april 1. Seniorenmittagstisch mit Grüner Soße Essen 

 11. Mai  Maiwandern und Grillen unter der Pergola

 17.  Mai  2. Seniorenmittagstisch

 11. Juli Kinderolympiade

 22.  Juli  Lange Tafel, Werner-Karry-Weg

 19. september Dämmerschoppen

 1?  Oktober Cocktailabend, Tapas Abend?

 17. november Laternenumzug

 13. dezember  Seniorenweihnachtsfeier

 19. dezember Familiennikolausbrunch

 Weitere vorschläge: 

 - Hansenhausgemeinde wird im Jahr 2024 90 Jahre alt, Festkomitee bilden

 - tagesfahrt Planungen laufen derzeit

 - stadthallenführung etc. aktuelle veränderungen werden über den 
 - newsletter und über unsere schaukästen bekannt gegeben.
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IHR FRISEUR

Silke Fichtner

Brüder-Grimm-Straße 1a

35039 Marburg

Telefon 0 64 21-2 64 05
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Einfach mal nachgefragt                    

bei unserem Mitglied  
 

Jennifer Kretschmer 
 

 

Seit wann bist du Mitglied der Hansenhausgemeinde? 

Ich bin mir nicht sicher, aber ich denke seit meine Kinder Lukas und Luise 
zum Kinderturnen gingen. Das war wahrscheinlich in 2010. 

Seit 2022 bin ich als Beisitzerin in den Vorstand gewählt. 

 

Wie bist du zur Hansenhausgemeinde gekommen? 

Durch meine Kinder und das Kinderturnen und Laternenumzug. In den 
Vorstand bin ich durch Greta gekommen.  

 

Welche Aktivitäten haben dir bislang am Besten gefallen? 

1. Laternenumzug 2. Kinderfest 3. Vorstandsitzungen 4. Pub Quiz 

Die Nähe zu den Menschen und dass sich viel um die Kinder bemüht wird.  

 

Was ist für dich das größe Glück? 

Mein Mann Peter und meine 4 Kinder (Lukas, Luise,  

Paul und Philipp). Und dass wir ein Haus in einer  

so netten und schönen Gegend gefunden haben.  

 

Was loben deine Freunde an dir? 

Das finde ich nicht leicht zu beantworten.  

Ich denke Ehrlichkeit, (hoffentlich) Gelassenheit, Hilfsbereitschaft und 
Geselligkeit.  
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Was loben deine Freunde an dir? 

Das finde ich nicht leicht zu beantworten.  

Ich denke Ehrlichkeit, (hoffentlich) Gelassenheit, Hilfsbereitschaft und 
Geselligkeit.  

Was ist dein Lieblingsessen? 

Alles, was mein Mann kocht, z.B. Pizza, Lasagne, Schnitzel und Burger.  

Mit Freunden finde ich es besonders schön Woklette zu machen oder zu 
grillen. 

 

Zu was würdest du einem Touristen in unserem Viertel raten? 

Eine Wanderung in unseren schönen Wäldern,  

z.B. zum Spiegelslustturm!!! 

 

Welche Aktivitäten/Veranstaltungen würdest du dir in unserem Stadtteil 
wünschen? 

Ich finde wir hatten schon viele tolle Veranstaltungen. Insbesondere die 
letzten Veranstaltungen mit zusätzlicher Kinderbetreuung haben mir sehr 
gut gefallen und hier möchte ich auch gern weiterhin unterstützen. ���� 

 

Wie ist dein Lebensmotto? 

Auf die Plätze glücklich los!!! 

 

Male bitte den Bismarcktrum für uns: 

 

Velen Dank für dieses Interview, Jenni! 

 
Jennifer Kretschmer ist seit dem 01.01.2011 Mitglied der 
Hansenhausgemeinde und aktive Sportlerin der Hansenhaus 
Raccoons.  Am 24.03.2023 wurde sie zur 2.Vorsitzenden gewählt. 
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Wir turnen in altersgemischten Gruppen 

und haben Spaß bei lustigen Fangspielen, 
Sprungübungen, Ballspielen, 

Gruppenspielen, Bewegungsparcours und 
vielen mehr. 

 
Wann: immer montags und donnerstags  

von 15 – 15:50 Uhr und 
von 16 – 16:50 Uhr 

 
immer mittwochs  

von 16 – 16:50 Uhr 
 

Wo: Sporthalle der Gerhart-Hauptmann-     
Schule 

 
Kontakt: Arne Wrobel arne_wrobel@web.de 

Spaß und Sport Ü30 
 

Wann: jeden Dienstag von  
20 - 22:00 Uhr 

 
Wo: Sporthalle der Elisabethschule 

 
Kontakt: Mathias Richter 01796854879 

 
Alter: 1 ½  – 2 1/2 Jahre 

 
Wann: jeden Samstag von  

10 – 11:30 Uhr 
 

Wo: Sporthalle der Gerhart-
Hauptmann-Schule 

 
Kontakt: 01796854879 

 

 
jeden Montag von 19:00 – 20:00 Uhr  

Wo: Sporthalle Gerhart-Hauptmann-Schule 
 

Kontakt: Ludmilla Dolfen 
01799756741 

 

 
jeden Dienstag von 15:00 – 16:00 Uhr 

Wo: im Gemeindesaal 
 

Kontakt: E. Schick 
06429/271  

 

 
jeden Mittwoch von 19:00 – 21:00 Uhr 

 
Kontakt: Monika Holzhausen 06422/7504 

 

 
jeden Freitag ab 20:00 Uhr  

Kontakt: 
service@hansenhausgemeinde.de 
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Gemeinsam für 
Gesundheit und Lebensqualität

am 12.05.2023, 12.00 
uhr haben wir un-

seren 1. Mittagstisch 
für senioren in den ge-
meinschaftsräumen der 
Hansenhausgemeinde 
durchgeführt.

es hatten sich 29 se-
nioren eingefunden 

und, um die garzeit der 
Pellkartoffeln zu über-
brücken, las die vorsit-
zende eine liederge-
schichte für den Frühling 
vor und stimmte das lied „im Märzen der 
bauer die rösslein einspannt“ an.

Wir haben mit dem perfekt netten 
Küchenteam erika und adolf Kraft, 

Marianne richter, Fred ruppersberg die 
tische dekoriert und eingedeckt und da-
nach die echte „Frankfurter grüne sauce“ 

mit Pellkartoffeln und 
gekochten eiern ser-
viert.

Mir war gar nicht 
bewusst, dass 

manche Kräuter, wie 
die Pimpinelle außer-
halb Hessens wenig 
bekannt ist. Man sagt 
ja goethe nach, er 
habe die echte grüne 
sauce nach Frankfurt 
gebracht.
das vorbereitete es-

sen hat allen gut geschmeckt. ich habe die 
Zutaten offenbart und berichtet, wo ich 
sie (aus welchem garten) herbekommen 
habe, was insbesondere bei den Kräutern 
von interesse war.

Wir haben verabredet, dass der 
nächste Mittagstisch am 17.05.2023, 



HansenHaus-nacHricHten 21

12.00 Uhr stattfinden soll und wollen hier-
zu schnitzel mit Jägersauce bei der Metz-
gerei grebing bestellen.
Frau richter und das ehepaar Kraft er-
klärt für den Küchendienst wieder bereit 
zu stehen.

Für die einrichtung eines regelmäßigen 
Mittagstisches wäre das vorhandensein 

eines festen Küchenteams wichtig. Wir 
freuen uns über jedes Mitglied, das im Kü-
chenteam mitarbeiten will.

Wir würden uns sehr freuen, wenn 
unser Mittagstisch ihr Interesse fin-

det und sie sich bei mir unter der tel. nr. 
42946 verbindlich anmelden würden.
ich freue mich auf unser nächstes gemein-
sames Mittagessen.  ihre Marianne Wölk 



Zusatz zur Beitrittserklärung:
Durch meine Unterschrift erkenne ich die Satzung der Hansenhaus-Gemeinde 1934 e.V. an.
Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von personenbezogenen Daten erfolgt im Verein nach den Richtlinien der EU-weiten Datenschutz-Grundverordnung (D5-GVO) sowie des 
gültigen Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG).
Die für einen Vereinseintritt notwendigen Daten, die zur Verfolgung der Vereinsziele nach § 3 der Satzung und für die Betreuung und Verwaltung der Mitglieder erforderlich sind, 
dürfen gem. Art. 6 Abs. 1lit. B) DS-GVO hier in dieser Beitrittserklärung erhoben werden.
Diese Informationen werden elektronisch gespeichert. Der Verein wird für den Schutz der Mitgliedsdaten durch technische und organisatorische Maßnahmen vor unbefugter Kennt-
nisnahme durch Dritte schützen. Eine Weitergabe der Daten an Dritte wird nur mit Einwilligung des Mitgliedes vorgenommen.
Verantwortlich für den Datenschutz im Verein ist der/die Vorsitzende. Bei evtl. Rücklastschriften übernehme ich die zusätzlich entstandenen Kosten.

















